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Deutsche Hallenradsport-Meisterschaften 

Gold und Bronze für Ginsheimer Polomädels 
Bei den Deutschen Hallenradsport-meisterschaften 
Jugend/Junioren im fränkischen Rimpar war die RSG 
als einziger Verein bei den Ballsportarten mit vier 
Teams vertreten. Am Ende brillierten wieder einmal 
die Radpolo-Mädels mit dem DM-Titel für Anna und 
Lisa Guthmann (Mitte vl.). Den Auftritt perfekt 
machten Svea Karheiding (re.) und Klara Guthmann 
(RSG 2) mit dem 3. Platz.  

Gleich beim Turnierstart am Samstag (13.5.) mussten die Ginsheimerinnen gegeneinander 
antreten und es entwickelte sich das erwartete Match auf Augenhöhe, bei dem zur Halbzeit 
die Zweite mit einem Klara-Tor 1:0 in Führung war. Doch im zweiten Abschnitt war es 
zunächst Anna zum Ausgleich und dann Lisa, die auf 2:1 erhöhen konnte. Wenige 
Sekunden vor Schluss war es dann Svea Karheiding, die für ihr Team zum verdienten 
Ausgleich traf.  

Im weiteren Turnierverlauf zeigte sich dann, dass die Ginsheimerinnen zu Recht zu den 
Topfavoriten zählten. Die „Guthmann-Sisters“ gewannen zunächst gegen RSV Jänkendorf 
klar mit 7:4 (4:2) hatten dann gegen den Reideburger SV das Glück des Tüchtigen als sie 
nach 0:1 Rückstand bei Halbzeit kurz vor Spielende 3:2 führten und die Reideburgerinnen 
sin der letzten Sekunde am Tor vorbei zielten. Dann waren die beiden aber weiter auf Kurs, 
besiegten den RC Lostau mit 5:2 (3:0) und waren auch im Spiel gegen Angstgegner RSV 
Frellstedt, im Halbfinale hatte man ja 4:5 verloren, gleich auf der Siegerstraße. Lisa war im 
Tor nicht zu bezwingen und nach dem 1:0 eben durch Lisa, war es dann Anna, die mit zwei 
sehenswerten Treffern den 3:0 Halbzeitstand sicherte. Den Schlusspunkt setzte dann Anna, 
die einen 4-Meter unhaltbar unter die Torlatte knallte und damit den DM-Titel sicherte.  

Fast hätte die zweite Vertretung noch Silber geholt, dann auch diese beiden zwei und drei 
Jahre jüngeren RSGlerinnen gewannen nach ihrem Auftaktunentschieden ihre Spiele gegen 
den RC Lostau (3:2), RSV Jänkendorf (3:1) und RSV Frellstedt (3:2). Im ihrem letzten Spiel 
trafen Svea und Klare auf den Reideburger SV. Bei Seitenwechsel stand es noch 1:1, doch 
dann machte sich doch die große Anstrengung bemerkbar und die RSG-Mädels mussten 
sich den jungen Damen aus Sachsen-Anhalt mit 1:3 geschlagen geben. „Wir sind 
hochzufrieden mit der Bronzemedaille“ meinten dann auch Darleen Ehrhardt und Nadine 
Müller, die als Betreuerinnen an der Seitenlinie mit gefiebert hatten. „Die beiden 
Reideburgerinnen spielen kommende Saison schon in der Elite und wir gönnen es ihnen von 
Herzen“ ergänzt Lisa Schindel, die für die „Guthmann-Sisters“ zuständig war.  

Radballer mit Platzierungen zufrieden 

Nicht unzufrieden waren auch die beiden Radball-Teams der 
RSG mit ihrem DM-Auftritt. In der U17 musste ja Mika 
Ehrhard auf Stammpartner Justus Zinkant verzichten, der 
wurde von Dennis Auth prächtig vertreten und spielte das 
Turnier seines Lebens. Für das U19-Duo mit Simon 
Tauscher und Leo Platte war das Erreichen des DM-
Finalturniers schon ein super Erfolg in ihrem letzten 
Juniorenjahr. 
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Mika Ehrhard und Dennis Auth starteten gleich gegen die Hessenmeister des VC Darmstadt 
mit einem mehr als würdigen 3:4 (2:2) ins Turnier ehe sie gegen die späteren Deutschen 
Meister vom RSV Großkoschen eine 2:8 (0:4) Niederlage einstecken mussten. Gegen den 
späteren Bronzesieger aus Weil im Schönbuch bewiesen sie dann aber, dass auch in dieser 
Besetzung etwas möglich war. Lars Meierle und Patrick Hackhausen hatten die beiden gut 
eingestellt und so kam es beim 2:2 Unentschieden zum ersten Punktgewinn des Turniers. 
Gegen den RSV Öflingen zeigten sich die beiden in der  
1. Halbzeit auf Augenhöhe (0:1), mussten dann aber dem besseren Team aus 
Süddeutschland beim 2:5 den Sieg überlassen. Am Sonntag dann waren die beiden trotz 
des frühen Starts (8:00 Uhr) „ausgeschlafen“ und konnten gleich im Auftaktmatch gegen den 
SV Lüblow ihren ersten Turniersieg bejubeln. Nach 2:1 Halbzeitführung gewann das RSG-
Duo schließlich mit 3:1 und feierte dies fast die eine Meisterschaft. In den beiden 
verbleibenden Partien gegen SG Zeitz (2:5) und RV Aschendorf (1:3) mussten sie zwar 
nochmals Niederlagen einstecken, konnten aber am Ende mit dem 7. Platz unter den acht 
besten U17 Radball-Teams Deutschlands überaus zufrieden sein. „Beide haben toll 
gekämpft und aus der Situation das Beste gemacht“ war auch RSG-Fachwart Patrick 
Hackhausen voll des Lobes. 

Einen schweren Stand hatten Leo Platte und Simon Tauscher, waren doch einige C-
Kaderteams im Finalturnier vertreten. Gleich zum Auftakt mussten sie gegen die 
Europameister und Toppfavoriten vom RSV Sangerhausen antreten, und sie konnten trotz 
der 1:4 (1:3) Niederlage überzeugen. Spannend ging es dann gegen RSV Großkoschen zu, 
blieb doch die 1. Halbzeit torlos. Erst nach dem Seitenwechsel fiel die Entscheidung mit 1:2 
gegen das RSG-Gespann. Auch das Match gegen die Südhessen vom RSV Hähnlein ging 
mit 1:4 (0:1) verloren ehe gegen den RSV Krofdorf beim überzeugenden 2:1 der erste Sieg 
gelang.  

Am Sonntag ging es gegen den RV Niedernberg zunächst auf Augenhöhe weiter. Nach dem 
0:0 zur Halbzeit hatten die Nordfranken allerdings das bessere Ende für sich. Ginsheim 
verlor mit 0:3. Nun stand mit dem RV Gärtringen ein weiteres C-Kader Mitglied auf dem Plan 
und Platte/Tauscher wurden von Heiko Ludwig und David Tauscher optimal eingestellt. 
Lagen die Gärtringer beim Seitenwechsel noch 1:0 in Front, kämpften die Ginsheimer dann 
aufopferungsvoll und erzwangen das gefeierte 1:1 Unentschieden. Noch besser lief es dann 
gegen das weitere Nationalteam vom RV Kemnat. In ihrem letzten Spiel setzten die RSG-
Talente nochmal alles auf eine Karte. Zur Halbzeit stand es 0:0. Dann knallte Leo einen Ball 
an die Querlatte, schloss kurz darauf einen super Pass von Simon zur 1:0 Führung ab. Trotz 
des Kemnater Ausgleichs kurz darauf, spielten die RSGler weiter auf hohem Niveau und 
erneut war es Platte der einen Traumpass von Tauscher zur 2:1 Führung einnetzte. Es 
entstand ein offener Schlagabtausch, doch Ginsheim blieb ruhig, behauptete den Ball und 
acht (8) sec. vor Spielende machte Leo Platte mit seinem Treffer zum 3:1 den „Sack zu“. Mit 
diesem tollen Erfolg sicherte sich das RSG-Gespann den 6. Tabellenplatz und kann sich 
erhobenen Hauptes in die Eliteklasse verabschieden. 

„Das war wieder einmal ein tolles Ergebnis für den Ginsheimer Nachwuchs“ war der 
Vorsitzende Veit Winterhoff voll des Lobes und auch RSG-Vize Thomas Bayerl ergänzte „wir 
alle sind stolz auf unseren Nachwuchs und auf die Trainer, die immer wieder solche 
Ergebnisse mit ihrer Arbeit hervorbringen“.  

 

Karl-Heinz Müller, 15. Mai 2017 


